
P r o t o k o l l 

der 4. Sitzung des Gemeinderates  
am Mittwoch, 21. Juni 2023 im Rathaussaal Borsdorf,  Rathausstraße 1 

- öffentlich - 
 

anwesend:  Frau BMin Kaden (Vorsitzende), Frau Berger, Frau Schlegel, Frau  

     Wagner, Herr Blume, Herr Fehr, Herr Graupner, Herr Juckeland,  

     Herr Kling, Herr Krahmer, Herr Martin, Herr Remler, Herr Prof. 

      Rübsamen, Herr Uhlmann (ab 18.55 Uhr), 
 

   Herr Planert, Frau Meding, Frau Günnel (Protokoll),   

 

entschuldigt:  Frau Kilian, Herr Stelzer (beide privat verhindert), 

   Herr Fuhrig (dienstlich verhindert),   

      

Beginn:  18.30 Uhr 

Ende:   20.35 Uhr 

 

Tagesordnung 

  1.     Begrüßung 

  2.   Bestätigung des Protokolls der 3. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom     

    24.05.2023 

  3. Bürgerfragestunde 

  4. Informationen der Bürgermeisterin 

  5. Beschluss-Nr.: 015/2023 des Gemeinderates 

 Sanierungsarbeiten in der Grundschule Borsdorf 

 Sonnenschutz – Vergabe der Bauleistung 

  6. Beschluss-Nr.: 016/2023 des Gemeinderates 

 Beschaffung eines Frontauslegers FFA 401-K mit Gegengewicht für vorhandenen  

 Multicar des Bauhofes – Vergabe der Leistung 

  7. Beschluss-Nr.: 017/2023 des Gemeinderates 

 Beschaffung eines Schlegelmähkopfes für einen Frontausleger FFA 401-K für den 

 Bauhof – Vergabe der Leistung 

  8. Beschluss-Nr.: 018/2023 des Gemeinderates 

 Aufbau und beabsichtigter kontinuierlicher Betrieb eines Energiemanagements 

  9. Beschluss-Nr.: 019/2023 des Gemeinderates 

 Grundsatzbeschluss zur Einführung und Umsetzung von Schulsozialarbeit in der 

 Gemeinde Borsdorf 

10. Beschluss-Nr.: 020/2023 des Gemeinderates 

 Vorschlagliste der Gemeinde Borsdorf zur Schöffenwahl 2023 für die Amtsperiode 

 2024 bis 2028   

 

Weiterführung in nichtöffentlicher Sitzung 

 

 

Zu TOP 1 - Begrüßung      
 

Frau Bürgermeisterin Kaden eröffnet die Sitzung. 

Die Einladung zur heutigen Sitzung wurde den Gemeinderäten form- und fristgerecht 

zugestellt. Die Tagesordnung wird bestätigt. 



2 

 

 

Zu TOP 2 - Protokollbestätigung 

 

Das Protokoll der 3. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 24. Mai 2023 liegt den 

Gemeinderäten vor. Änderungen werden nicht vorgebracht. 

Das Protokoll wird bestätigt.  

 

 

Zu TOP 3 - Bürgerfragestunde 

 

Herr Michl: Bevölkerungsprognose des Statistischen Landesamtes Sachsen sieht für den 

Bereich Leipzig und Umland Wachstum voraus, wie ist der Stand der Entwicklung bei neuen 

Bau- und Gewerbevorhaben im Ort, kann darüber in einer öffentlichen Sitzung des Technischen 

Ausschusses beraten werden? 

Frau BMin Kaden: dazu sehen wir keinen Bedarf, unsere Bebauungspläne können jederzeit 

eingesehen werden, 

es steht Herrn Michl frei, einen Antrag zu stellen, 

 

Herr GR Fehr: Kretschmann-Straße und Bahnhofstraße wurden als Einbahnstraßen 

eingerichtet, ist ungünstig, 

Frau BMin Kaden: ist wegen eines reibungslosen funktionierenden Busverkehrs notwendig 

und nur für die Zeit der Arbeiten am Bahnhofsvorplatz eingerichtet,    

 

Frau GRin Schlegel: Gibt es für die Gemeinde eine Rechtsberatung? 

Frau BMin Kaden: Kommunalaufsicht ist Ansprechpartner für allgemeine Rechtsfragen, 

Arbeitsrechtsfragen werden über Anwälte geklärt, 

 

 

Zu TOP 4 - Informationen der Bürgermeisterin 

 

Planung Kita-Plätze 

derzeit Rückgang der Geburten, ist ein Trend in ganz Sachen, 

unsere Planung weist 60 Plätze zu viel aus, muss überarbeitet werden,  

 

Hoher Personalmangel im Rathaus 

ist durch Kündigungen entstanden, die Urlaubszeit kommt in den nächsten Wochen hinzu, 

Bitte um Verständnis für längere Wartezeiten, 

 

Vorbereitungen für das Parthenfest 

laufen planmäßig, in diesem Jahr wird noch kein Eintritt verlangt, 

Umfragen ergaben eine Zustimmung für Eintritt von 60% der Befragten, 

 

Schwanenteichfest 

findet am 1. Juli statt, alle sind herzlich eingeladen, 

 

Digitales Landschaftsmodell „Grüner Ring“ 

wird nach der Sitzung kurz vorgestellt, 

 



3 

 

 

Zu TOP 5 
 

Beschluss-Nr.: 015/2023 des Gemeinderates 

Sanierungsarbeiten in der Grundschule Borsdorf 

Sonnenschutz – Vergabe der Bauleistung 

 

beschränkte Ausschreibung, 3 Angebote liegen vor, 

Kostenberechnung:  57.210,44 brutto, 

Vergabevorschlag des Büros STRAUSS ARCHITEKTEN, Borsdorf  vom 22.05.2023, 

Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter: 

Unger Sonnenschutz GmbH, Lauchhammerstraße 30, 01591 Riesa, 

zum Bruttopreis von: 58.398,63 € 

die Kosten sind im Haushaltplan eingestellt,  

für die Maßnahme werden Fördermittel in Höhe von 75% ausgereicht, 

 

Abstimmung:  Gesamtstimmenzahl: 17 

   davon anwesend: 13 

   Stimmen dafür: 13 

   Stimmen dagegen:   0 

   Stimmenthaltungen:   0 

   befangen:    0 

 

 

Zu TOP 6 
 

Beschluss-Nr.: 016/2023 des Gemeinderates 

Beschaffung eines Frontauslegers FFA 401-K mit Gegengewicht für vorhandenen 

Multicar des Bauhofes – Vergabe der Leistung 

 

Vergabevorschlag Bauhof vom 09.05.2023: 

es handelt sich um das Originalanbaugerät, welches bei Erstzulassung ausgeliefert wurde, 

mit dem Gerät können Arbeiten effizienter ausgeführt werden, Zeitersparnis beim Mähen von 

Straßenrändern ca. 50%, 

Zuschlag erhält Firma 

AuTrak Nutzfahrzeuge GmbH, Leipziger Straße 38, 06712 Zeitz, 

zum Bruttopreis von: 18.445,00 € inkl. Aufbaukosten, 

die Kosten sind im Haushausplan eingestellt, 

 

Abstimmung:  Gesamtstimmenzahl: 17 

   davon anwesend: 13 

   Stimmen dafür: 13 

   Stimmen dagegen:   0 

   Stimmenthaltungen:   0 

   befangen:    0 
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Zu TOP 7 
 

Beschluss-Nr.: 017/2023 des Gemeinderates  

Beschaffung eines Schlegelmähkopfes für einen Frontausleger FFA 401-K  für den Bauhof 

– Vergabe der Leistung 

 

Vergabevorschlag Bauhof vom 09.05.2023: 

der vorhandene Mulcher ist defekt, Reparaturkosten in Höhe von 4.500 € netto sind aufgrund 

des Alters (17 Jahre) unwirtschaftlich,  

der Schlegelmähkopf ermöglicht in Kombination mit den Frontausleger ein effizienteres 

Arbeiten, 

Zuschlag erhält Firma 

AuTrak Nutzfahrzeuge GmbH, Leipziger Straße 38, 06712 Zeitz, 

zum Bruttopreis von: 7.378,00 brutto € inkl. Aufbaukosten, 

die Kosten sind im Haushausplan eingestellt, 

 

Abstimmung:  Gesamtstimmenzahl: 17 

   davon anwesend: 13 

   Stimmen dafür: 13 

   Stimmen dagegen:   0 

   Stimmenthaltungen:   0 

   befangen:    0 

 

 

Zu TOP 8 
 

Beschluss-Nr.: 018/2023 des Gemeinderates  

Aufbau und beabsichtigter kontinuierlicher Betrieb eines Energiemanagements 

 

es handelt sich um eine auf 3 Jahre befristete Stelle, die mit 90%iger Förderung vom Bund aus 

den Mitteln „Kommunen aus Braunkohlerevieren“ gefördert wird, 

es ist geplant, die Stelle zum 1. August 2024 mit 0,75% einer Vollzeitstelle auszuschreiben, 

sofern die Fördermittelzusage vorliegt, 

die Einführung eines Energiemanagements für alle kommunalen Gebäude dient zur 

Reduzierung der Kosten, Verbräuche und CO2-Emissionen,  

sie umfasst die Untersuchung des vorhandenen Bestandes mit dem Ziel der Optimierung der 

Gebäudetechnik, 

der Schlüssel für den Erfolg liegt dabei in der Koordination und Zusammenführung einer 

Vielzahl von Aufgaben, die durch das derzeitige Personal nicht leistbar sind,    

ein Energietechniker ist nicht gesondert einzustellen, hier wird ein vorhandener Hausmeister 

eingesetzt, 

 

die im Vorfeld angedachte interkommunale Zusammenarbeit der Parthelandkommunen 

(Einstellung eines Energiemanagers für alle) findet keine Zustimmung, 

die Stadt Naunhof hat die Stelle bereits eingerichtet, die Erfahrungen dort sind sehr positiv, 

die Gemeinde Machern befindet sich in der Ausschreibungsphase, 

Brandis und Großpösna haben sich für Einzellösungen ausgesprochen, 
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die Antragsstellung sowie die Stellenausschreibung wird von der SAENA – einer Institution 

des Freistaats Sachsen – begleitet, Kosten dafür entstehen nicht, 

die SAENA koordiniert auch die Schulungen, Software und Vernetzung der Energiemanager 

der Kommunen untereinander,   

 

Abstimmung:  Gesamtstimmenzahl: 17 

   davon anwesend: 14 

   Stimmen dafür: 14 

   Stimmen dagegen:   0 

   Stimmenthaltungen:   0 

   befangen:    0 

 

 

Zu TOP 9 
 

Beschluss-Nr.: 019/2023 

Grundsatzbeschluss zur Einführung und Umsetzung von Schulsozialarbeit in der 

Gemeinde Borsdorf 

 

Frau BMin Kaden:  

Leitung der Grundschule ist mit der Bitte um Unterstützung an Verwaltung herangetreten, als 

eventueller Träger ist der Verein Wegweiser e.V. an die Schule herangetreten, Dringlichkeit 

zur Installation von Schulsozialarbeit ist auch an der Grundschule gegeben,  

Fördermittelanträge wurde bereits 2018 und 2019 gestellt, aber abgelehnt, 

2020 wurde erneut ein Antrag gestellt, der vom Kreis erst befürwortet, dann aber mit der 

Begründung abgelehnt wurde, dass Borsdorf keine Brennpunktschule sei, 

anfänglich handelte es sich um 5 Fälle, mittlerweile wird von 14-15 Fällen ausgegangen, 

Tendenz steigend,  

 

der heutige Beschluss beinhaltet lediglich die Bereitschaft der Gemeinde zur Einführung  von 

Schulsozialarbeit, wenn nicht anders möglich auch ohne Fördermittel, dafür werden im 

Haushalt 2024 - 53 T€ eingestellt, 

die Frage der Trägerschaft bzw. Übernahme der Stelle in Eigenregie ist zeitnah zu klären, 

in der Vorberatung tendierten die Gemeinderäte dazu, die Stelle in Eigenregie zum 1.1.2024  

der Entgeltgruppe 11 auszuschreiben,  

 

Abstimmung:  Gesamtstimmenzahl: 17 

   davon anwesend: 14 

   Stimmen dafür: 14 

   Stimmen dagegen:   0 

   Stimmenthaltungen:   0 

   befangen:    0 

 

 

Zu TOP 10 
 

Beschluss-Nr.: 020/2023 

Vorschlagliste der Gemeinde Borsdorf zur Schöffenwahl 2023 für die Amtsperiode 

2024 bis 2028 
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Ausschreibung zur Bewerbung für ein Schöffenamt ist durch die Gemeinde erfolgt,  

Ablauf der Bewerbungsfrist: 12.05.2023 

folgende 12 Bewerbungen sind fristgerecht eingegangen, die Wählbarkeit ist bei allen 

Kandidaten gegeben, 

➢ Bialek, Sylvia – Meisenweg 13 

➢ Birkner, Peggy – Neue Straße 50 

➢ Dreilich Ines – Drosselweg 22 

➢ Grahl, Gerald – Sommerfelder Straße 12 

➢ Hakl, Kai – An der Rennbahn 7 

➢ Jostes, Sandra – Neue Straße 65 

➢ Krahmer, Florian – Wolfshainer Straße 11 

➢ Müller, Antonius – An der Parthenaue 7 

➢ Schlecht, Marlis – An der Parthenaue 67 

➢ Schreiber, Daniel – Neue Straße 34  

➢ Weber, Marina – Panitzscher Straße 22 

➢ Wendt, Jenö – Am langen Feld 6 

 

Frau BMin Kaden:  

Antrag zur Geschäftsordnung 

Vorschlag: Änderung der Beschlussvorlage => es werden nicht, wie vom Amtsgericht 

vorgegeben,  4 Kandidaten an das Amtsgericht gemeldet, sondern die  gesamte Liste wird dem 

Amtsgericht übergeben, wir sollten uns nicht anmaßen über die Bewerber zu entscheiden, 

diese Vorgehensweise wird von anderen Kommunen auch so praktiziert, 

 

Herr GRMartin: Vorschlag wird abgelehnt, wenn wir die Kandidaten selbst wählen können 

wir die 4 mit den besten Eigenschaften wählen und, z. B. Person X, die nicht gewünscht ist, 

außen vor lassen, 

   

Frau GRin Berger: 

Antrag zur Geschäftsordnung 

Antrag ist an den Ausschuss zur erneuten Beratung zurückzuverweisen, 

Frau BMin Kaden: ist auf Grund der vorgegebenen Fristen nicht möglich, 

Frau GRin Berger: Antrag wird zurückgezogen, 

 

 

Abstimmung zum Antrag der Bürgermeisterin: 

     Gesamtstimmenzahl: 17 

davon anwesend: 14 

    Stimmen dafür:   8  

    Stimmen dagegen:   5 

    Stimmenthaltungen:   1 

    befangen:    0 

 

Damit ist der Antrag angenommen. 

der als Tischvorlage übergebene Beschluss kommt zur Diskussion und Abstimmung, 
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Herr GR Juckeland: die Vorgehensweise findet keine Zustimmung, wir geben damit die 

Entscheidung aus der Hand, 

Herr GR Krahmer: Ist die Beschlussfassung in dieser Art und Weise mit dem Amtsgericht 

abgestimmt? 

Frau BMin Kaden: wurde von anderen Gemeinden so beschlossen und vom Gericht 

akzeptiert, 

Herr GR Graupner: es darf aber nicht passieren, dass das Gericht dann die ersten 4 der Liste 

nimmt,    

Frau BMin Kaden: dazu kann sie keine Aussage treffen, unsere Liste ist keine Wertung, 

sondern in alphabetischer Reihenfolge aufgestellt, 

Frau GRin Berger: es wäre klug, wenn wir dies dem Gericht so mitteilen, 

Herr GR Juckeland: es geht darum, dass der Gemeinderat eine Wahl vornimmt, es liegt in 

seiner Zuständigkeit die Kandidaten auszuwählen, wir drücken uns mit dem Beschluss der 

gesamten Liste vor einer Entscheidung,  

Herr GR Prof. Rübsamen: wir sollten selbst entscheiden wem wir als geeignet halten, 

Herr GR Fehr: warum sollten wir festlegen, wer nicht geeignet ist, 

Frau GRin Schlegel: wenn wir entscheiden sollen, müssten sich alle Kandidaten vorstellen, 

wir kennen ja nicht jeden einzelnen, 

Herr GR Uhlmann: wir sollten selbst entscheiden, dazu ist es notwendig das sich die Bewerber 

vorstellen, 

Frau BMin Kaden: es handelt sich um 12 Personen, die ein freiwilliges Ehrenamt übernehmen 

wollen, wir sollten keinen ausschließen, 

es wird über den Beschluss gemäß Antrag abgestimmt, 

  

   

Abstimmung:  Gesamtstimmenzahl: 17 

   davon anwesend: 14 

   Stimmen dafür:   9 

   Stimmen dagegen:   5 

   Stimmenthaltungen:   0 

   befangen:    0 

 

 

 

 

 

Birgit Kaden 

Bürgermeisterin 

 

 

 

Cornelia Günnel 

Protokollantin 

 

 

Borsdorf,  6. Juli 2023    

 

Gemeinderat   Gemeinderat 


